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KLIMASCHUTZRECHT 
ZWISCHEN WUNSCH
UND WIRKLICHKEIT

EINLADUNG ZUR BUCHPRÄSENTATION

G. KIRCHENGAST, E. SCHULEV-STEINDL & G. SCHNEDL   
(HERAUSGEBERINNEN)

[IPCC Weltklimabericht, 2014]

Herausforderung Klimaschutz:  
Risikominderung erfodert raschen Kurs auf das <2°C Ziel
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MONTAG, 23. APRIL 2018
BEGINN: 17.00 UHR

ÖSTERREICHISCHE AKADEMIE
DER WISSENSCHAFTEN 

THEATERSAAL DER ÖAW
SONNENFELSGASSE 19, 1010 WIEN



BEGRÜSSUNG UND VORSTELLUNG  
DER HERAUSGEBERINNEN
Manfred Grasserbauer | Kommission Klima und Luftqualität, ÖAW

BUCHPRÄSENTATION: „KLIMASCHUTZRECHT  
ZWISCHEN WUNSCH UND WIRKLICHKEIT“
	Gottfried Kirchengast | Kommission Klima und Luftqualität, ÖAW  
und Wegener Center für Klima und Globalen Wandel & Institut für Physik,  
Universität Graz

Gerhard Schnedl | Institut für Öffentliches Recht und Politikwissenschaft,
Universität Graz

Eva Schulev-Steindl| Kommission Klima und Luftqualität, ÖAW und
Institut für Öffentliches Recht und Politikwissenschaft, Universität Graz

DISKUSSION
Moderation
Verena Madner | Universität Wien

Diskussionspartner der HerausgeberInnen
Heinz Mayer | Verfassungsjurist, Universität Wien
Stefan Schwarzer | Umweltexperte, Wirtschaftskammer Österreich
Barbara Weichsel-Goby| Umweltjuristin, Umweltdachverband

Im Anschluß wird zu einem kleinen Ausklang im Hof des 
Herbert-Hunger-Hauses eingeladen

PROGRAMM

Gottfried Kirchengast, geboren 1965, Universitätsprofessor für 
Geophysik und Leiter des Wegener Center für Klima und Globalen 
Wandel an der Universität Graz; Honorarprofessor auf Lebenszeit 
am National Space Science Center der Chinese Academy of Sciences 
in Peking; Adjunct Professor am Royal Melbourne Institute of Tech-
nology in Australien; Mitglied der Österreichischen Akademie der 
Wissenschaften; zahlreiche Forschungsaufenthalte und Gastvorträ-
ge weltweit; Mitglied in zahlreichen internationalen und nationalen 
wissenschaftlichen Gesellschaften und Gremien sowie Koordinator, 
Gutachter, Berater und Konsulent in vielen internationalen Projekten 
und Initiativen; Autor oder Mitautor von über 300 wissenschaftlichen 
Publikationen; international und national führende Beiträge zur Erd-
beobachtung und Klimaforschung, die seine Hauptinteressensgebiete 
sind.

Gerhard Schnedl, geboren 1964, Studium der Rechtswissenschaf-
ten an der Universität Graz (Mag.iur. 1989, Dr.iur. 1991); Assistenz
professor am Institut für Öffentliches Recht und Politikwissenschaft 
der Universität Graz; Lehrtätigkeiten an der Universität Graz, an 
der TU Graz und an der FH JOANNEUM Graz; Mitherausgeber der  
„Studien zu Politik und Verwaltung“ im Böhlau Verlag; Mitorgani-
sator des Grazer Umweltrechtsforums; Mitglied des Nachhaltigkeits-
beirates der Universität Graz; Mitglied der „AG KlimaSchutzRecht“ 
verbunden mit dem Climate Change Centre Austria (CCCA) und der 
Kommission für Klima und Luftqualität der Österreichischen Akademie 
der Wissenschaften; zahlreiche Publikationen zum Verfassungs- und 
Verwaltungsrecht, insbesondere zum Umwelt- und Anlagenrecht,  
welches seine Hauptinteressensgebiete sind.

Eva Schulev-Steindl, Professorin für Öffentliches Recht und Wirt-
schaftsrecht an der Universität Graz, davor Professur für Recht an der 
Universität für Bodenkultur Wien sowie ao. Professur an der Universität 
Wien am Institut für Öffentliches Recht; Koordinatorin des Kernfachbe-
reiches “Umwelt-und Energierecht” der Fakultät, und zusammen mit  
G. Kirchengast Leitung der Arbeitsgruppe „AG KlimaSchutzRecht“ 
verbunden mit dem Climate Change Centre Austria (CCCA) und 
der Kommission für Klima und Luftqualität der Österreichischen  
Akademie der Wissenschaften. Ihr Forschungsbereich beinhaltet 
Verfassungs- und Verwaltungsrecht sowie Rechtstheorie mit einem 
Schwerpunkt auf Umweltrecht (Anlagenbau, Umweltfolgenabschät-
zung, Luftverschmutzung, Klimawandel).


